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Liebe Leserinnen und Leser  

Aktuell stehen wir am Ende der sechsten Schulwoche. Hoffentlich haben alle Lernenden und die Lehr-
personen einen erfolgreichen Start ins Schuljahr 2015/16 erleben können. Von einigen Erfahrungen und 
Erlebnissen können sie sicher bereits erzählen. Hier wird von der Herbstwanderung berichtet. Die 
Herbstferien liegen vor uns. Nimm dir Zeit, um deine Hobbys zu pflegen! Nehmen Sie sich Zeit für Dinge, 
die Sie gerne tun! Ich erinnere an das Sprichwort von Seneca: Es ist nicht wenig Zeit, die wir haben, 
sondern es ist die viele, die wir nicht nützen.  

Wir nehmen uns bewusst Zeit in diesem Schuljahr. Wir werden einen Geburtstag ausgiebig feiern. Unser 
Schulhaus wird 100 Jahre alt! Unser Schulhaus könnte bestimmt viele Geschichten erzählen. Glückliche 
Stunden wären wohl, so denke ich, ebenso dabei wie traurige Momente. Viele Doppleschwanderinnen 
und Doppleschwander sind im Schulhaus ein- und ausgegangen. Sie haben im 100jährigen Gebäude 
bestimmt einiges erlebt. Wir werden im Verlauf dieses Schuljahres den Spuren der Vergangenheit nach-
gehen. Denn, wer nicht weiss, woher er kommt, weiss auch nicht, wohin er geht.  

Einige Ideen für das Jubiläum haben wir schon angepackt. Lassen Sie sich von den Aktivitäten überra-
schen. Wenn Sie alte Gegenstände oder Fotos haben, dann legen Sie diese bitte zur Seite. Wir werden 
zum gegebenen Zeitpunkt gerne darauf zurückkommen. Haben Sie zum Beispiel jenes Foto schon ge-
sehen, das einen um ein paar Jahre gealtert aussehen lässt? Ob es so kommen wird, wer weiss… Wer 
kann schon die Zukunft voraussagen? Das Beste an der Zukunft ist, dass uns immer ein Tag nach dem 
anderen serviert wird (Abraham Lincoln). Geniessen Sie also den heutigen Tag!  

Werner Schneider 
 

 

Kindergarten: Anpassung Eintrittsalter  

Auf das Schuljahr 2016/17 verändert sich wegen 
der noch laufenden Teilrevision des Gesetzes 
über die Volksschulbildung das Eintrittsalter in 
den Kindergarten.  

Folgende Kinder treten auf das Schuljahr 2016/17 
in den obligatorischen Kindergarten ein: (neuer 
Stichtag 31. Juli): alle Kinder, die zwischen dem 
31. Juli 2010 und dem 30. Juli 2011 geboren 
sind.  

Ins freiwillige Kindergartenjahr können Kinder 
eintreten, die zwischen dem 31. Juli 2011 und 
dem 30. Juli 2012 geboren sind.  

Die Einschreibung für den Kindergarten erfolgt im 
Januar 2016. Wenn Sie Fragen haben, dann 
nehmen Sie mit der Schulleitung Kontakt auf.  

Krankheit von Lehrpersonen: Ablauf  

Eine besondere Situation tritt ein, wenn eine 
Lehrperson wegen kurzfristiger Abwesenheit oder 
Krankheit nicht unterrichten kann.  

Kindergarten: Die Lehrperson informiert Sie über 
den Unterricht bzw. den Ausfall.  

Primarschule: Am ersten Halbtag kann der Unter-
richt gewährleistet werden (Ausnahme: Freitag-
morgen). Der Unterricht fällt am Nachmittag und 
am zweiten Tag aus. Ab dem dritten Tag ist in der 
Regel eine Stellvertretung verfügbar.  

1. Die betroffene Lehrperson informiert die Eltern 
via Kettentelefon über die Organisation des Un-
terrichtes und die weiteren Schritte.  

2. Falls das Kind zu Hause nicht betreut werden 
kann, müssen die Eltern dies bis um 07.45 Uhr 
ins LehrerInnenzimmer melden (041 480 22 36). 

3. Eine Lehrperson nimmt die Telefone entgegen 
und notiert die Namen der zu unterrichtenden 
Lernenden. 

4. Eine andere Lehrperson nimmt die zu betreu-
enden Lernenden in Empfang und führt sie in ihre 
Arbeiten ein.  

5. Der Unterricht dauert für alle, die in der Schule 
betreut werden, bis 11.30 Uhr. 



Schulpflege: Rücktritte  

Aus der Schulpflege haben Erna Wermelinger, 

Willi Emmenegger und Bruno Stalder per Ende 

Schuljahr 2015/16 ihren Rücktritt erklärt. An der 

Gemeindeversammlung im Frühjahr erfolgt die 

Wahl der neuen Mitglieder. 

Nachteilsausgleich: Anpassungen  

Als Nachteilsausgleich werden notwendige An-

passungen von Prüfungen bezeichnet, die behin-

derungsbedingte Nachteile der betroffenen Ler-

nenden ausgleichen, ohne die inhaltlichen Anfor-

derungen zu senken. Beim Nachteilsausgleich 

sind einige Anpassungen geplant. Sobald wir 

weitere Informationen haben, werden wir Sie ori-

entieren.  

Kilbi: Beteiligung der Schule  

Am Wochenende vom 3. und 4. Oktober findet 

auf dem Schulhausareal die Dorfkilbi statt. Die 

Schule beteiligt sich mit Ständen und einer Tom-

bola mit attraktiven Preisen. Der Erlös fliesst in 

die Klassenkassen.  

Ab 11.30 Uhr findet die Jazz-Matinée durch die 

Hot Dixie Roots statt. Die SchülerInnen der 3. bis 

6. Klasse freuen sich mit den Lehrpersonen über 

Ihren Besuch.  

Externe Evaluation: Vorankündigung  

Unsere Schule wird im Frühjahr 2016 durch die 

Abteilung Schulevaluation der Dienststelle Volks-

schulbildung extern evaluiert. Die externe Evalua-

tion ist Teil des Qualitätsmanagements der 

Volksschulen. Diese Aussensicht beleuchtet 

Stärken und Schwächen unserer Schule, zeigt 

Entwicklungsmöglichkeiten auf und gibt Impulse 

für die weitere Ausrichtung der Schule.  

Unsere Schule wird zum dritten Mal nach 2002 

und 2010 evaluiert. Drei Qualitätsbereiche aus 

dem Orientierungsrahmen Schulqualität werden 

durch die Dienststelle Volksschulbildung vorge-

geben. Weitere drei Qualitätsbereiche werden 

durch die Schule ausgewählt.  

Die Online-Befragung der SchülerInnen (ab 4. 

Klasse), der Eltern, der Lehrpersonen, der Schul-

pflege und der Schulleitung findet Mitte April 2016 

statt. Die Durchführung der Evaluation vor Ort ist 

am 17./18. Mai 2016 geplant. Die mündliche Be-

richterstattung ist vor den Sommerferien vorge-

sehen, der schriftliche Bericht erfolgt danach. 

Weiter Informationen zur externen Evaluation 

folgen.  

Leseförderung: SJW-Hefte 

Die SchülerInnen der Primarschule haben wieder 

die Möglichkeit, am Montag, 9. 

November 2015 SJW-Hefte am 

Stand in der Schule auszuwäh-

len und zu kaufen. Die Hefte 

kosten Fr. 5.- und Magazine 

kosten ab Fr. 10.-.  

Die SchülerInnen erhalten vor-

gängig einen SJW-Katalog. 

Falls Ihr Kind interessiert ist, geben Sie ihm den 

Geldbetrag mit in die Schule und es kann die 

Hefte gleich mit nach Hause nehmen. Informatio-

nen siehe www.sjw.ch.  

Es freut uns, wenn Sie Ihr Kind beim Lesen un-

terstützen. SJW-Hefte bieten eine Gelegenheit 

dafür.  

Bibliothek: neue Medien  

Aus dem Erlös des sehr gut besuchten Flohmark-

tes im letzten Schuljahr konnten diverse neue 

Bücher und Medien angeschafft werde. Manuela 

Erni und Sabine Unternährer haben die Einnah-

men umgehend in neue Medien investiert, um die 

Gestelle der Mittelstufe aufzufrischen.  

Zusammen mit Leonie, Nina und Anja haben sie 

einen spannenden und unterhaltsamen Abend im 

Buchhaus Stocker 

in Luzern verbracht. 

Die drei Girls lies-

sen sich sofort vom 

Buchzauber anste-

cken und alle hatten 

schon fast Muskel-

kater vom schweren 

Tragen der Bücher-

säcke.  

Die Regale sind inzwischen in jeder Abteilung mit 

vielen neuen Medien aufgefrischt worden. Lassen 

Sie sich überraschen, ein Besuch in der Biblio-

thek lohnt sich!  

Man muss keine Leseratte sein, um die Bibliothek 

zu besuchen. Die Bibliothek ist ein Ort der Be-

gegnung und Kommunikation, ein Lern-Ort oder 

auch einfach nur ein Treffpunkt für einen Kaffee 

oder Schwatz. Manuela Erni und Sabine Unter-

nährer freuen sich auf Ihren Besuch.  

Öffnungszeiten:  

Dienstag: 09.30–11.00 Uhr und 15.00–16.30 Uhr 

Donnerstag: 18.30–20.00 Uhr  

Ferien: siehe separater Plan  

http://www.sjw.ch/


Herbstwanderung 

Am Dienstag, 8. September machte sich die gan-

ze Schule auf zwei verschiedenen Routen auf zur 

Herbstwanderung zur Jagdhütte in Oberhüsern.  

Um acht Uhr trafen sich die älteren SchülerInnen 

und wanderten bei eher kühlem Herbstwetter in 

Richtung Grund. Nun ging es gemütlich dem viel-

fältigen Emmenuferweg entlang bis nach Entle-

buch. Anschliessend musste noch die letzte, eher 

steile Schlussetappe nach Oberhüsern geschafft 

werden. 

Die jüngeren Kinder machten sich etwas später 

auf den Weg in Richtung Gutenmoos, Ebnet, 

Obergober bis zur Jagdhütte.  

 

Dort waren das Feuer und die traditionelle Buch-

stabensuppe schon parat und alle freuten sich 

auf die wohlverdiente Mittagspause. Alle richteten 

sich irgendwo gemütlich ein und vergnügten sich 

danach mit verschiedenen Spielen auf dem herr-

lichen Waldgelände.  

Später begaben sich alle zusammen bei Sonnen-

schein auf den Heimweg über den Fluhweg ins 

Dorf. Es war sehr eindrücklich, wie die älteren 

Schüler sehr fürsorglich die Jüngsten betreuten 

und manchem die Hand reichten, wenn sich 

Müdigkeit breit machte.  

Für den Aufenthalt bei der Jagdhütte und die 

fleissigen Helfer an der Feuerstelle sagen wir ein 

herzliches Dankeschön. 

 Margrith Hofstetter 



Auch in diesem Schuljahr findet der Znüni-Määrt 

statt. Die Lehrpesonen führen ihn mit ihren Ler-

nenden je zweimal durch. Die Angebote sind ge-

sund, frisch, regional, saisonal und zahnscho-

nend. 

Die Schulpflege macht den Start, herzlichen Dank 
für die Mithilfe! Folgende Angebote werden je-
weils vorbereitet:  

- Angebot mit Kohlenhydraten (z. B. Sandwich)  
- Angebot mit Gemüse oder Früchten 
- ein Getränk 

Der Znüni-Määrt bildet ein Angebot, das genutzt 
werden darf – aber nicht muss. Anstatt vor jedem 

Znüni-Määrt den Betrag einzuziehen, bringt das 
Kind zu Beginn 10 Franken mit. Die Lehrperson 
zieht es ein und gibt am Ende des Schuljahres 
das übrige Geld wieder nach Hause.  

Datum:  Datum:  Organisation: 

Donnerstag, 15.10.2015  Schulpflege 

Dienstag, 
12.01.16 

Dienstag, 
26.01.16 

Kindergarten 

Donnerstag, 
26.11.15 

Donnerstag, 
10.12.15 

1./2. Klasse  

Freitag, 
30.10.15 

Freitag, 
13.11.15 

3./4. Klasse 

Dienstag, 
01.03.16 

Dienstag, 
15.03.16 

5./6. Klasse 

Falls Sie interessiert sind, geben Sie Ihrem Kind 
bitte bis am Ende der ersten Schulwoche nach 
den Herbstferien das Geld mit in die Schule. Wir 
bedanken uns für Ihre Unterstützung.  

 Lehrpersonen  
 

Termine bis Ende Dezember 2015 

Datum Anlass 

Sonntag, 4. Oktober Kilbi 

Montag, 12. Oktober Schwimmen 3./4. Klasse 

Donnerstag, 15. Oktober Znüni-Määrt (Vorbereitung: Schulpflege)  

Freitag, 16. Oktober Papiersammlung 

Montag, 19. Oktober  Schulkonferenz (Schuko)  

Montag, 19. Oktober Schwimmen (3./4. Klasse) 

Mittwoch, 21. Oktober Besuchstag 

Donnerstag, 22. Oktober  Zahnpflege (Kindergarten bis 6. Klasse 

Freitag, 23. Oktober Schulmesse (1./2. Klasse)  

Montag, 26. Oktober Schwimmen 3./4. Klasse 

Freitag, 30. Oktober Znüni-Määrt (Vorbereitung: 3./4. Klasse)  

Sonntag, 1. November  Allerheiligen 

Montag, 2. November Schwimmen 3./4. Klasse 

Donnerstag, 5. November Tag der Pausenmilch 

Montag, 9. November  SJW-Standaktion  

Montag, 9. November Schwimmen 3./4. Klasse 

Donnerstag, 12. November  Zukunftstag der 5./6. Klasse 

Freitag, 13. November  Znüni-Määrt (Vorbereitung: 3./4. Klasse)  

Donnerstag, 19. November  Zahnpflege (Kindergarten bis 6. Klasse)  

Freitag, 20. November Elisabethenmesse (alle)  

Donnerstag, 26. November Znüni-Määrt (Vorbereitung: 1./2. Klasse) 

Freitag, 27. November Samichlauseinzug (19.00 Uhr) 

Sonntag, 6. Dezember St. Nikolaus  

Dienstag, 8. Dezember Maria Empfängnis 

Donnerstag, 10. Dezember Znüni-Määrt (Vorbereitung: 1./2. Klasse)  

Freitag, 11. Dezember Rorate (06.30 Uhr)  

Donnerstag, 24. Dezember Familiengottesdienst (15.00 Uhr)  
 


